
 

 

Politik und Sport im November 2022 
 
Vergabe von Großveranstaltungen, wie Weltmeisterschaften, Europameisterschaften und 
Olympische-Spiele zum Beispiel. 
 
Geld regiert die WELT, ein altes Sprichwort, dies trifft auch immer mal wieder zu. So wie bei der WM 
im Fußball im Jahre 2022. Somit hat sich seit Jahrzehnten nichts geändert, womöglich wird sich auch 
in Zukunft daran nichts ändern. 
 
Weltverbände sollten eine Vergabe nur in die Länder vergeben und ausrichten lassen, die die 
Menschenwürde beachten und respektieren und natürlich auch die Meinungsfreiheit tolerieren 
und akzeptieren.  Des Weiteren nur in die Länder eine Vergabe vergeben, die eine freiheitliche 
demokratische Grundordnung in Ihrer Verfassung verankert haben. 
Trifft dies nicht zu, dann wäre es ratsam als Sportler dort nicht anzutreten. Dies wäre mal ein 
Zeichen der Solidarität. Sport ist nicht alles auf unserer Welt. Frieden, Freiheit und 
Meinungsfreiheit und Selbstbestimmung steht vor allem. Also sich auf keine diktatorischen 
Bestimmungen einlassen. Wir leben im Jahre 2022 und nicht im Mittelalter.  
Jeder Mensch auf der Erde hat das Recht auf seine Persönlichkeit. Freiheit, Selbstbestimmung und 
entscheidet selbst wie er Leben möchte. Aber leider gibt es noch Länder die eine Selbstbestimmung, 
Meinungsfreiheit usw.  nicht tolerieren. Diese Länder sollte man womöglich meiden. Was soll man 
davon halten, wenn es Länder auf der Erde gibt, die vorschreiben welche Kleidung man tragen soll 
und muss, oder welchen Partner man Heiraten soll und muss. Die Würde eines Menschen wird 
eingeschränkt, auch heute noch im Jahre 2022, wenn so gehandelt wird. Zum Glück gibt es im Jahre 
2022 keine Sklaverei mehr, so wie vor vielen hundert Jahren. 
 
Beispiel: Fußball Weltmeisterschaft 2022 im Golfstaat Katar. Hierüber wurde schon sehr viel 
berichtet, dass wohl beim Bau des Stadions die Arbeitsbedingungen nicht ausreichend beachtet 
wurden. (Arbeitsschutzmaßnahmen usw.)  Wenn dem so ist und war und auch zutreffend war, ja 
warum wird dann nicht einfach die WM von den Ländern die teilnahmeberechtigt sind und waren 
boykottiert, dies wäre mal ein Zeichen für die Zukunft. Aber es traut sich ja niemand, es geht um Geld 
und macht-Positionen usw., daher wird sich nichts ändern. 
Es wird einfach alles so hingenommen, nach dem Motte, was geht uns das an, keine Geschlossenheit 
hinter bessere Werte zu stehen.  
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